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Zitat von Magellan

Nein, die vielleicht nicht, aber wenn alle übernommen werden würden, hätte man einen
größeren Pool, aus dem man schöpfen könnte.

Natürlich. Aber einerseits sind die Haushalte der Länder durchaus belastet und die Perspektive
ist nicht wirklich gut. Anderseits gibt es sicherlich viele tolle Schulen mit schwierigen Klientel an
denen sich die Lehrkräfte wohlfüllen. Aber es wird auch immer die Schulen geben, an denen
keiner arbeiten will. Und wir werden auch mittelfristig nicht genug Personal und vor allem
Fachkräfte haben und den Problemen zu begegnen. Das fängt bei uns schon damit an, dass
Eltern 1-2 Jahre auf Termine zur Überprüfung beim Psychologen etc. warten müssen.
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